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A
m 20.07.2024 haben wir 
unsere Zeit im Wildpara-
dies Tripsdrill verbracht. 

Direkt am Eingang wurden wir von 
Dam- und Dybowskiwild begrüßt, 
dass sich sehr über die gekauften 
Leckereien freute. Nachdem wir 
die große Herde hinter uns gelas-
sen hatten, wanderten wir gemein-
sam zur Flugshow der Raubvögel. 
Dabei achteten wir alle auf unsere 
Frisuren, da einige der Tiefflieger 
ziemlichen nah an uns rankamen. 
Andere Könige der Lüfte hingegen 
watschelten fast die gesamte Zeit 
ihres Auftrittes zwischen den Zu-
schauern herum. Immer auf der 
Suche nach Handtaschen oder 
Schnürsenkeln. Der Tierpfleger ge-
staltete die Flugshow lustig und in-
formativ. Wir waren alle begeistert. 

Nach einer kurzen gemeinsamen 
Stärkung und den ersten intensi-
ven Gesprächen, führte uns der 
Weg durch das Freigehege, der 
nicht ganz so aufdringlichen, aber 
dennoch hungrigen Mufflons. Dann 
weiter zu den Wildpferden, die 
unsere Streicheleinheiten genos-
sen und sich über neue Frisuren 
freuten. Braunbären konnten wir 
gemeinsam aus der Ferne beob-
achten, bevor wir die Waschbären 
aufsuchten. Dort wurden die süßen 
Tiere nicht nur bewundert, manche 
mussten für ein ausführliches Foto-
shooting herhalten. 

Durch das viele Laufen qualm-
ten vor allem die Kinderfüße. Zum 

Glück führte uns unsere private 
Wildparadiesführerin während der 
Wartezeit bis zur Wolfsfütterung 
zu einem kühlenden Barfußpfad. 
So konnten wir dann abgekühlt und 
voller Schlamm die scheuen Wöl-
fe beim Futterabholen beobachten. 
Die Fischotter im nächsten Gehege 
konnten wir leider nicht entdecken. 
Wahrscheinlich war es ihnen zu heiß 
an diesem Tag. Wir hatten Glück, 
dass das Wildparadies bewaldet ist 
und uns genug Schatten spendete. 

Nachdem die letzten Futterreser-
ven an das Rotwild verfüttert wur-
de, stürmten die Kinder den großen 
Spielplatz. Dort ging nicht nur den 
kleinen Besuchern das Herz auf. 
Gemeinsam wurde geklettert, ba-
lanciert, geschaukelt, gerutscht und 
lachend Seilbahn gefahren. Auch 
eine Murmelbahn entdeckten wir. 
Die Holzmurmeln waren mit ver-
schiedenen Wildtieren bedruckt, 
sodass bald erste Tauschgeschäf-

te stattfanden und Jubelschreie 
durch den Wald tönten. Gemein-
sam fanden wir dann den Weg zum 
Kiosk, an dem wir uns Eis und küh-
lende Getränke holten. Im Schatten 
machten wir uns dann über unsere 
Abkühlungen her. Die Erwachse-
nen ließen den Tag bei Unterhal-
tungen ausklingen, während die 
Kinder Sandvulkane bauten, Sand-
kuchen backten oder die Ziegen im 
nahegelegenen Gehege umarmten. 

Alles in allem hatten wir einen 
wunderschönen Tag zusammen 
und freuen uns schon auf unseren 
nächsten gemeinsamen Ausflug. 

HERZKINDER  
UNTERLAND E.V.
Ausflug der Herzkinder Unterland aus 
Heilbronn in das Wildparadies Tripsdrill.

	Mehr Infos zu dem Herz­
kinder Unterland e.V. in 
Heilbronn:

www.herzkinder-unterland.de
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A
m 15.06.2024 wurde der 
erste Herz-Teenie Tag der 
Elterninitiative Herzkran-

ker Kinder, Köln e.V. angeboten. 
Die Jugendlichen trafen sich an der 
Wassersportanlage Langenfeld. 
Zusammen mit dem Verein Wellen-
bezwingen e.V. aus Köln sollte die 
Veranstaltung stattfinden. Es hatte 
sich eine wunderbare Kooperation 
ergeben: Die Kölner Herz-Teens im 
Alter von 12-16 Jahren durften an 
diesem Tag das Wellenreiten auf 
der Welle der Wassersportanlage 
Langenfeld ausprobieren. Natürlich 
unter fachkundiger Anleitung der 
geschulten Trainer von Wellenbe-
zwingen e.V. 

Nach den ersten obligatorischen 
Aufwärmübungen ging es mit Surf-
brett und Neoprenanzug in den 
See. Da es ein recht kühler Tag war, 
konnten sich die Jugendlichen mit 

dem Anzug besser an die Tempe-
ratur gewöhnen und sich mit dem 
Surfbrett vertraut machen. 

Danach ging es auf die Welle! Und 
die macht Eindruck! 

Eine motorisierte Anlage erzeugt 
mitten im See eine stehende Wel-
le mit einer Höhe von 1,60 Meter! 
Unter der sehr motivierenden An-
leitung trauten sich dann doch alle 
Teilnehmenden auf die Welle. Und 
sie schafften sogar einige Sekunden 
auf der Welle zu reiten und auf dem 
Surfbrett stehen zu bleiben. 

Die Welle wurde  
bezwungen! 

Die Gemeinschaft der Gruppe 
und vor allem die Betreuer haben 
den Jugendlichen sehr viel Sicher-
heit gegeben. Nach dem schönen 
und anstrengenden Tag gab es für 

alle im Anschluss leckere Pommes. 
Denn nirgends schmecken die Pom-
mes besser als beim Baden! Beim 
gemeinsamen Abschlussspiel, bei 
dem auch die Eltern mitmachen 
konnten, hat sich noch einmal ge-
zeigt, dass eine gute Gemeinschaft 
so einiges stemmen kann. Und wie 
wichtig es ist, sich gegenseitig zu 
vertrauen und sich aufeinander 
verlassen zu können. 

Für das kommende Jahr ist ein mo-
natlicher Wellenreiten- und Surf-
Kurs in Kooperation mit Wellenbe-
zwingen e.V. von Mai bis September 
geplant. Interessierte Jugendliche 
im Alter von 12-18 Jahren können 
sich sich auf der Webseite der El-
terninitiative herzkranker Kinder 
Köln e.V. gerne hierzu anmelden 
und nähere Informationen erhal-
ten. 

ELTERNINITIATIVE 
HERZKRANKER  
KINDER KÖLN E.V.
Die Elterninitiative Herzkranker Kinder in 
Köln hatte wieder eine coole Idee: 

Kölner Herz-Teens  
bezwingen die Wellen
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	Mehr über die Elterninitiative Herzkran­
ker Kinder Köln e.V. findet ihr unter:

www.herzkranke-kinder-koeln.de


